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NEWSLETTER 2-2006
Mit diesem Newsletter wollen wir alle Eltern und Mitarbeiter/-innen der städtischen Kindertagesstätten um Aktivitäten des Stadtelternrates und anderen wichtigen Themen informieren. Für Themenvorschläge – z. B. gute oder weniger gute Ereignisse rund um Ihre KiTa - sind wir immer 
offen ! Sprechen Sie darüber mit dem Paten Ihrer Einrichtung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an SER.BIELEFELD@elternrat.de
Stadt Bielefeld beendet 300 befristete Arbeitsverhältnisse

Dank des öffentlichen Drucks wurde dem Oberbürgermeister empfohlen, seine Entscheidung zu überdenken. Zwischenzeitlich gibt es einige Teilerfolge zu verzeichnen. So sollen Mitarbeiter, die bereits 2 Jahre vor Einführung des neuen Tarifvertrages befristet beschäftig gewesen sind einen Vertrauensschutz genießen. Das heißt in erster Linie, dass der Besitzstand gewahrt werden soll. Die Mitarbeiter, die noch keine 2 Jahre befristet beschäftig gewesen sind, das sind insgesamt noch etwa 40, sollen im Jahr 2007 in den neuen Tarif „überführt“ werden. Dieses soll nach Aussage der Stadt Bielefeld nur in wenigen Einzelfällen mit finanziellen Einbußen verbunden sein.

WICHTIG: Die Betreuung unserer Kinder ist aktuell auf jeden Fall sichergestellt.

TROTZDEM: Wachsam sein !

Der aktuelle Stand der Dinge ist auf der Sonderseite unserer website www.elternrat.de/bielefeld zu lesen !
Künftig höhere Elternbeiträge ? Die Anzeichen verdichten sich !
Die Landesregierung will im Bereich der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe im Jahr 2006 insgesamt rd. 200 Mio. Euro kürzen. Alleine 115 Mio. Euro weniger will sie für Tageseinrichtungen für Kinder ausgeben. Im Bereich der Tageseinrichtungen soll sich die "Verbesserung" dadurch ergeben, dass das Land rückwirkend seinen Zuschuss zu den Sachkosten kürzen will (- rd. 72 Mio. Euro) und aus der Ausgleichsregelung für nicht realisierte Elternbeiträge ab 1.7.2006 aussteigen will (- rd. 42 Mio. Euro).
Gleichzeitig sollen die Elternbeiträge zukünftig durch die Kommunen festgelegt werden. Damit würde das Land nicht nur Lasten auf Eltern und Kommunen abwälzen, sondern die Lebenschancen von Kindern von der Finanzkraft einer Kommune abhängig machen. Diese Finanzkraft ist in Bielefeld seit Jahren schlecht ! Was das möglicherweise für Auswirkungen auf die Elternbeiträge hat, mag sich jeder selbst ausdenken. Die Landeszuschüsse belaufen sich auf ca. 85,-- € pro Kind, die im Extremfall durch die Eltern zusätzlich zum heutigen Beitrag aufgebracht werden müssten !

Verantwortlich für den Inhalt dieses Newsletters:

Stadtelternrat Bielefeld, geschäftsführender Vorstand
Frank Henning, Carl-Severing-Str. 191, 33649 Bielefeld, Telefon (05 21) 45 07 17
Doris Rogatty, Landheim 21 a, 33649 Bielefeld, Telefon (05 21) 44 63 19

Frank Höflich, Dammweg 2 B, 33649 Bielefeld, Telefon (05 21) 4 79 21 00
Aushang: Alle städtischen KiTen; veröffentlicht unter www.elternrat.de/bielefeld 

Schnelle und zielgenaue Informationen erhalten Sie, wenn Sie uns eine E-Mail mit dem Stichwort „Newsletter“ zusenden. Bitte nennen Sie uns darin Ihren Namen und Ihre Telefonnummer und sagen Sie uns bitte für welche KiTa Sie sich am meisten interessieren !
